
Öffentliche Räume sind Freiräume.
       Und Freiräume sind Bildungsräume.

Eine Aktion der Offenen Kinder- 
und Jugendarbeit im Kanton Zürich 

Die Fachgruppe für Mobile Jugendarbeit der okaj zürich – Kantonale Kinder- und Jugendförderung 
(Dachverband der Offenen, verbandlichen und kirchlichen Kinder- und Jugendarbeit Kanton Zürich) 
setzt mit der Aktion «Nimm Platz» im ganzen Kanton ein Zeichen um auf spielerische und frische  
Art die Bedeutung des öffentlichen Raums für die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen in den 
Fokus der Bevölkerung rücken.

Deshalb braucht es Freiräume für Kinder und Jugendliche: 

• Freiräume sind für junge Menschen wichtige Lern- und Begegnungsorte, die einen Beitrag 
zur Identitätsentwicklung und zum Übergang in das Erwachsenenalter leisten. Kinder und 
Jugendliche haben das Bedürfnis, die räumliche Umwelt zu erkunden, sie zu gestalten und sie 
sich auch anzueignen. Durch diese Auseinandersetzung entwickeln sie ein persönliches Verhält-
nis zu ihrer Umwelt. Freiräume sind ein bedeutender Teil ihrer Lebenswelt. 

• In öffentlichen Räumen entdecken Kinder und Jugendliche die soziale Vielfalt, beobachten 
diese und haben Kontakt zu Gleichaltrigen und Erwachsenen. Dies fördert die Integration  
in die Gesellschaft. Kinder und Jugendliche brauchen Orte um kreativ und selbstbestimmt eigene 
Erfahrungen machen zu können: Sei dies in Bezug auf Möglichkeiten und Grenzen oder Sicher-
heit und Risiko.  

• Zu viele Verbote und Reglementierungen hemmen die Entwicklung der Eigenverantwortung 
und daher einen wichtigen Lernprozess. Dies rückt zuweilen in den Hintergrund, wenn Konflikte 
mit anderen Menschen, die sich in denselben Räumen aufhalten, zu verstärkter Reglementierung, 
Kontrolle und zur Verdrängung im öffentlichen Raum führen.
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